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Der Stadtrat wird eingeladen, ein Konzept zur Einführung von professioneller Nachtpflege 
(Nachtspitex) zu erarbeiten. Mit dem Grundsatz „ambulant vor stationär“ soll auch eine Kos-
tensenkung erwirkt werden. Dieses Ziel muss integraler Bestandteil des zu erarbeitenden 
Konzepts sein.  
 
Gemäss Bundesamt für Statistik wird in der Schweiz der Anteil für Personen ab 65 Jahren 
von 17 % im Jahre 2010 auf über 26 % im Jahre 2035 steigen. Der dadurch steigende Anteil 
an chronisch Kranken zieht zwangsläufig eine höhere Nachfrage nach Pflege- und Betreu-
ungsleistungen nach sich. Auch mit der Umsetzung des Palliative Care Gedankens werden 
immer mehr Menschen daheim statt im Spital sterben. Mit der Einführung der Fallpauschalen 
ab 1. Januar 2012 wird es vermehrt Leute geben, die noch Pflege benötigen, aber nicht mehr 
im Spital bleiben können.  
 
Damit der stadträtliche Grundsatz „ambulant vor stationär“ umgesetzt werden kann, muss 
eine angemessene Pflege in der Nacht gewährleistet sein. Der Abenddienst der städtischen 
Spitex leistet bereits heute Einsätze nach 22 Uhr, im Weiteren wird bei Bedarf eine Sitzwa-
che während der Nacht angeboten und für Notfallsituationen besteht ein Pikettdienst.  
Diese Angebote erfüllen jedoch die Kriterien einer professionellen Nachtpflege nicht. 
 
 
 
 
 



Vorstoss-Rückseite   Nr. 2011/047 
 

einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP)  √ A. Bosshart (FDP)  

√ Ch. Baumann (SP) X -- Ch. Denzler (FDP)  

√ Ch. Benz – Meier (SP) X √ M. Gerber (FDP)  

√ Y. Beutler (SP) X √ B. Günthard-Maier (FDP)  

-- A. Daurù (SP)  √ F. Helg (FDP)  

√ B. Konyo Schwerzmann (SP) X √ D. Schneider (FDP) X 

√ F. Künzler (SP) X √ M. Wenger (FDP)  

√ P. Kyburz (SP) X    

√ F. Landolt (SP) X √ K. Cometta-Müller (GLP)  

√ M. Meyer (SP) X -- S. Gygax-Matter (GLP)  

√ S. Näf (SP) X √ B. Meier (GLP) X 

√ O. Seitz (SP) X √ A. Steiner (GLP) X 

√ S. Stierli (SP) X √ M. Zehnder (GLP) X 

√ Ch. Ulrich (SP) X √ M. Zeugin (GLP) X 

√ E. Wettstein (SP) X √ M. Wäckerlin (PP) X 

√ J. Würgler (SP) X    

   √ J. Altwegg (Grüne) X 

√ N. Albl (SVP)  √ R. Diener (Grüne) X 

√ W. Badertscher (SVP)  √ B. Dubochet (Grüne) X 

√ P. Fuchs (SVP)  -- D. Schraft (Grüne)  

√ R. Isler (SVP)  √ M. Stauber (Grüne) X 

√ H. Keller (SVP)  √ D. Berger (AL)  

√ R. Keller (SVP)     

√ Ch. Kern (SVP)  √ L. Banholzer (EVP)  

√ W. Langhard (SVP)  -- N. Gugger (EVP)  

√ J. Lisibach (SVP)  √ B. Günthard Fitze (EVP) X 

-- St. Nyffeler (SVP)  √ Ch. Ingold (EVP) X 

√ D. Oswald (SVP)  √ H. Iseli (EDU) X 

√ St. Schär (SVP)     

√ W. Steiner (SVP)  -- F. Albanese (CVP)  

   √ M. Baumberger (CVP) X 

√ M. Stutz (SD)  √ U. Bründler-Krismer (CVP) X 

   √ R. Harlacher (CVP) X 

   √ W. Schurter (CVP)  
 


